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Pfingsten - Geburtstag der Kirche 

Liebe Leserinnen und Leser, 

liebe Gemeinde, 

 

Pfingsten fällt dieses Jahr auf den 

30. Mai. Es ist ein wichtiger christli-

cher Feiertag; das merken wir schon 

daran, dass es dafür einen zusätzli-

chen freien Tag gibt - Pfingstmontag. 

Die Bedeutung des Festes ist aber 

mehr und mehr Menschen fremd und 

selbst einige Christen tun sich 

schwer, diesen Feiertag zu erklären. 

Die Kurzfassung wäre: Pfingsten ist 

das Fest des Heiligen Geistes und 

zugleich die Geburtstagsfeier der 

christlichen Kirche. 

Manchmal tue auch ich mich etwas 

schwer mit diesem Festtag. Der 

Geist Gottes, den wir feiern, ist nicht 

sichtbar, nicht fassbar; erst im Vo-

rüberziehen wird uns sein Wirken 

bewusst. Oftmals bekommen wir nur 

eine Ahnung von seiner Kraft, doch 

manchmal erleben wir seine Wirkung 

wie einen Sturm. - Ja, wie beim 

Wind, oder der sanften Version da-

von, einem Lufthauch - beides übri-

gens Übersetzungen für das griechi-

sche Wort "Pneuma", das im Neuen 

Testament für Gottes Geist steht. 

 

„Der Wind bläst, wo er will ...", sagt 

Jesus laut Johannesevangelium 3,8 

zu Nikodemus. Und weiter: „ ... und 

du hörst sein Sausen wohl; aber du 

weißt nicht, woher er kommt und wo-

hin er fährt. So ist ein jeder, der aus 

dem Geist geboren ist." - Wie mit 

dem Wind, so ist es auch mit dem 

Heiligen Geist. 

 

Wenn wir sagen: „Den Wind kann 

man einfangen", meinen wir damit, 

ihn zu leiten und z.B. an einem Ro-

torblatt entlang strömen zu lassen, 

um daraus Energie zu gewinnen. 

Würde man den Luftstrom in einen 

© Ch. Agnethler 
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Sack leiten, würde er den Sack auf-

blähen, dann aber brechen oder ab-

flauen. 

Auch der Heilige Geist lässt sich 

nicht in dem Sinne einfangen, dass 

man ihn behalten oder besitzen 

kann. Er kann seine Kraft nur aus 

göttlicher Quelle entfalten, und er 

lässt sich nur an seiner Wirkung er-

kennen. 

Ich wünsche mir manchmal, ich 

könnte diesen Geist, zumindest ein 

wenig selbst leiten. Ich wünsche mir, 

er möge nicht nur da wehen, wo er 

will, sondern auch da, wo ich will. 

Dabei meine ich es nur gut und es 

wäre aus meiner Sicht auch sehr 

vernünftig: wenn Gottes Geist doch 

mehr Menschen bewegen würde, 

Gutes zu tun, wenn er bestimmte 

Menschen zur Einsicht bringen wür-

de, von ihrem Kriegstreiben und 

Hass-Schüren abzulassen. Ich wün-

sche mir, der Heilige Geist würde 

mehr Menschen bewegen, sich Gott 

zuzuwenden, statt ihm den Rücken 

zuzukehren, oder dass alle Christen 

mutiger für den Glauben und Gottes 

Willen eintreten. Und manchmal 

wünsche ich mir, er würde auch 

mich mehr inspirieren, z.B. fröhliche-

re Predigten zu schreiben, begeis-

terndere Gottesdienste zu gestalten, 

oder in mir mehr Energie und Aus-

dauer für die Aufgaben und Heraus-

forderungen, die da sind oder auf 

mich zukommen, zu entfachen. 

Gott weiß, warum ich, warum wir 

auch immer wieder Flauten erleben. 

Ich kann es mir zumindest vorstel-

len: Niemand soll den Heiligen Geist 

und seine Kraft für eigene Ziele miss

-brauchen; niemand soll zu etwas 

gezwungen werden. Und, es geht 

beim Heiligen Geist nicht um Perfek-

tion, um's Überbieten oder Superlati-

ve, sondern um Gottes Willen und 

darum, jede und jeden so zu bewe-

gen und zu (beg)leiten, dass Segen 

aus dem wachsen und sich entfalten 

kann, was Gott uns bereits ge-

schenkt und in uns angelegt hat. 

Pfingsten bedeutet dann: Mit den 

eigenen Wünschen Gott zu vertrau-

en und aus der Kraft seines Geistes 

immer wieder Wunderbares und Se-

gensreiches zu bewirken und zu er-

fahren. 

 
Mit herzlichen Grüßen 

Christian Agnethler, Pfarrer 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Liebe Gemeindemitglieder, 

 

auch an uns geht die Diskussion um 

Energieeffizienz und Modernisierung 

nicht vorüber. Der Kirchenvorstand 

hat beschlossen, Joachim König die 

Aufgabe des Umweltbeauftragten zu 

übertragen. Vielen Dank schon jetzt 

an ihn, dass er diese Aufgabe über-

nimmt. Wie wichtig das ist, zeigt sich 

zum einen daran, dass unsere Hei-

zung in die Jahre gekommen ist. Es 

braucht dringend eine der allseits 

diskutierten alternativen Varianten 

und vor allem jemanden, der sich 

dazu die grundlegenden Kenntnisse 

aneignet und zukunftsfähige Konzep-

te für die Energieversorgung und 

Heizung in unserer Gemeinde entwi-

ckelt. Näheres zur Umsetzung wird 

im Kirchenvorstand in der nächsten 

Zeit diskutiert werden. 

Joachim König wird sich ebenso um 

das so genannte „Grüne Datenkonto“ 

kümmern. Das „Grüne Datenkonto“ 

unterstützt die Umwelt- und Klimaar-

beit der Evangelisch-Lutherischen 

Landeskirchen und damit der Kir-

chengemeinden, die sich daran be-

teiligen wollen. Strukturierte Datener-

fassung und -auswertung bilden da-

bei die Grundlage für ein geeignetes 

Monitoring der Verbrauchsdaten und 

einen kontinuierlichen Verbesse-

rungsprozess 

zum ressour-

ceneffizienten 

und sparsamen 

Wirtschaften. 

Wer sich näher 

dafür interes-

siert, kann das auf der Seite https://

www.gruenes-datenkonto.de/ nach-

lesen. 

Seit längerem wollen wir unseren 

Kirchenraum mit einem Beamer aus-

statten. Das würde uns viele Vorteile 

bringen. Es könnten Liedtexte und 

Bilder an die Wand gestrahlt werden, 

es wären kurze Filmeinblendungen 

möglich und einiges mehr. Viele Kir-

chen nutzen das sehr effektiv für die 

verschiedensten Anlässe. Ein sol-

ches lichtintensives Gerät hat seinen 

Anschaffungspreis. Darüber hinaus 

ist zu bedenken, dass wir keine Ver-

dunklungsmöglichkeit haben. Dabei 

könnten ebenso beträchtliche Kosten 

auf uns zukommen. Wir diskutieren 

zurzeit die verschiedensten Umset-

zungsmöglichkeiten. 

Die Evangelisch-Lutherische Kirche 

wendet sich aus den gegebenen An-

lässen aktiv gegen Missbrauch. Die 

Emmausgemeinde wird zur Präventi-

on ein eigenes Schutzkonzept erstel-

len und in nächster Zeit eine/n Be-

auftragte/n für diese so wichtige  

https://www.gruenes-datenkonto.de/
https://www.gruenes-datenkonto.de/
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Thematik wählen. Näheres mit vie-

len wichtigen Informationen zu dem 

Thema auf der entsprechenden Sei-

te der Landeskirche https://aktiv-

gegen-missbrauch-elkb.de. 

 

Bewegt haben uns die zahlreichen 

Veranstaltungen, die wir in letzter 

Zeit hinter uns gebracht haben oder 

noch vor uns sind. Dazu braucht es 

jeweils viele helfende Hände.  

Wer ganz grundsätzlich bereit ist, 

hierbei unterstützend zu helfen, 

kann gerne dazu seine Adresse im 

Pfarramt hinterlassen. Wir im Kir-

chenvorstand würden uns darüber 

sehr freuen. 

 

Gerd Herberg 

für den Kirchenvorstand  

https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de/
https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de/
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Aus dem Pfarramt 

Unsere Kirchengemeinde hat jetzt 

eine App! 

 

In der neuen Kirchen-App Church-

pool werdet ihr ab sofort per Push-

Benachrichtigung mit Neuigkeiten 

aus unserer Gemeinde versorgt, 

könnt miteinander ins Gespräch 

kommen, euch in euren Gruppen   

(z. B. Seniorenkreis, Konfis, Church 

and Chill) untereinander austau-

schen, eigene Gruppen erstellen 

und unserem Team z. B. eure Ideen 

zur Bibelstelle für die Predigt wissen 

lassen. Es gibt außerdem einen Ver-

anstaltungskalender, einen täglichen 

Impuls, unseren digitalen Gemeinde-

brief u.v.m. 

 

Und das alles datenschutzkonform, 

werbefrei und für euch absolut kos-

tenlos! Niemand sieht eure Telefon-

nummer oder sonstige Informationen 

über euch, die ihr nicht teilen möch-

tet. Nur euer Name ist für andere 

sichtbar - und falls ihr möchtet und 

es einrichtet: ein Profilbild und eine 

kurze Beschreibung. 

 

Über unsere Gemeinde hinaus könnt 

ihr auch nach Nachbargemeinden 

suchen und euch informieren. 

Churchpool ermöglicht so nicht nur 

die Vernetzung von Mitgliedern in 

der eigenen Gemeinde, sondern 

auch darüber hinaus. 

 

Neugierig geworden? Dann einfach 

Churchpool im Apple App Store oder 

Google Play Store herunterladen, in 

der App registrieren, unsere Ge-

meinde suchen und beitre-

ten! https://www.churchpool.com/de/

appholen.html 

 

Im Sinne der Schöpfungsbewahrung 

ist Churchpool nachhaltig und nutzt 

Server mit 100% Ökostrom. Wir freu-

en uns auf euch!  

 

Herzliche Grüße 

aus dem Pfarramt 

https://www.churchpool.com/de/appholen.html
https://www.churchpool.com/de/appholen.html
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„Ping an!“ Rückblick auf den Weltge-

betstag 2023 aus Taiwan 

 

In einer politisch angespannten Zeit 

und angesichts drohender Kriegs-

szenarien und militärischer Gewalt 

haben taiwanesische Christinnen 

den Weltgebetstag 2023 vorbereitet. 

Der besorgniserregende Konflikt mit 

dem kommunistischen chinesischen 

Regime um die Anerkennung der 

Eigenständigkeit Taiwans bestimmt 

das Leben des demokratischen In-

selstaates. 

 

Am 3. März feierten wir den Weltge-

betstag in der Kirche St. Ägidius in 

Neusäß. 

Mit fünf Prozent ist die Anhänger-

schaft des Christentums in Taiwan 

eher gering. In der Mehrzahl ist ein 

praktizierter Volksglaube mit Wur-

zeln im Taoismus und Buddhismus, 

der sich im Straßenbild in bunten 

Tempeln und Hausaltären zeigt. 

 

Mutige christliche Frauen aus Tai-

wan haben für uns den Text aus 

dem Epheserbrief „Ich habe von eu-

rem Glauben gehört“ gewählt und 

als Einladung mit dem Aufruf 

„Glaube bewegt“ in 180 Länder der 

Erde geschickt. Wir haben die Einla-

dung der Frauen gern angenommen! 

Unser Vorbereitungsteam, das aus 

Frauen der katholischen Nachbarge-

meinden in Neusäß, Täfertingen, 

Ottmarshausen, Aystetten und unse-

rer evangelischen Emmauskirche 

besteht, setzte das Leitmotiv für den 

ökumenischen Gottesdienst um und 

wurde dabei mit Gitarre und Gesang 

von Frau Betscher unterstützt. Die 

Klänge der Lieder waren melodisch 

fernöstlich und wir lernten, dass 

„Ping an“ in Taiwan „Friede sei mit 

dir“ heißt. 

 

Im Gottesdienst gaben wir Lebens-

geschichten und Lebensumständen 

Raum, denen Frauen und Mädchen 

in Taiwan ausgesetzt sind. Ihr Ein-

satz für Gleichstellung, ihr aufreiben-

der Kampf gegen Unterdrückung und 

sexuell motivierte Gewalt und das 

Engagement für die Bewahrung der 

Umwelt sind beeindruckend. 

Mit unserer Kollekte im Gottesdienst 

werden wir Projekte und Initiativen 

unterstützen, die sich vor Ort sozia-

len und ökologischen Problemen 

widmen. 

Die Kirche verließen wir mit Gottes 

Segen, unserem Wunsch nach Frie-

den und mit einer farbenfrohen Karte 

der jungen und technikaffinen Künst-

lerin Hui-Wen Hsiao. Ihr Titelbild des 

Weltgebetstags entstand nicht auf 

Rückblick Weltgebetstag 
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der Leinwand, sondern auf Tablet 

und Computer. 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst 

war an schön gedeckten Tischen 

Zeit für gute Gespräche und Köst-

lichkeiten aus Taiwan. Wir haben 

allerhand ausprobiert, gekocht und 

gebacken. Der berühmte Bubble-

Tea hat übrigens von Taiwan aus die 

Welt erobert. Es gab frische Gemüse

- und Reisgerichte, pikantes Fleisch 

und süße, fruchtige Desserts mit 

Ananas und Kokos. 

Nach den Einschränkungen, die die 

Pandemie notwendig machte, haben 

wir das Zusammensein und den 

Austausch in diesem Jahr besonders 

geschätzt. 

 

Für Ihren Terminkalender 2024: 

Im kommenden Jahr 2024 wird der 

Weltgebetstag zum zweiten Mal von 

Frauen aus Palästina erarbeitet. 

Wir werden ihn am Freitag, 1. März 

2024 um 17:00 Uhr in der Kirche und 

in den Gemeinderäumen bei uns in 

der Emmauskirche feiern. 

Bitte merken Sie sich den Termin 

gern schon heute vor. Und wenn Sie 

Lust verspüren mit vorzubereiten, zu 

gestalten und sich einzubringen, 

dann fühlen Sie sich herzlich einge-

laden. Wir freuen uns über ihr Mittun 

im Vorbereitungsteam. Melden Sie 

sich bitte jederzeit im Pfarrbüro oder 

bei mir. 

 

Martina Abold 

© Abold 
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Rückblick Konfirmandenfreizeit 

„Taufe und Abendmahl“ - das waren 

die beiden Themen, die auf der Kon-

firmandenfreizeit in Violau vom 10. 

bis 12. März von unseren Konfir-

mandinnen und Konfirmanden er-

schlossen und vertieft wurden. Da-

mit waren sie für die Konfirmation 

Anfang Mai gut gerüstet. 

Doch das war während der Freizeit 

nicht alles. Es ging genauso um Ge-

meinschaft, die in der Gruppe, z.B. 

beim Völkerballspiel in der Turnhalle 

oder beim Ausflug zur Wallfahrtskir-

che in dem kleinen Ort, erfahrbar 

wurde. 

 

Auch die Stolen, die den Jugendli-

chen bei ihrer Konfirmation feierlich 

überreicht werden, wurden gemein-

sam gebatikt. Geschmückt mit den 

Tauf- und Konfirmationssprüchen der 

Jugendlichen, erstrahlen die Stolen 

bei der Konfirmation in bunten Far-

ben. 

Zum Abschluss der Freizeit feierten 

wir (neun Konfirmanden und zwei 

MitarbeiterInnen) einen Gottesdienst 

mit Abendmahl, den die Jugendlichen 

mitgestaltet haben. 

 

Pfr. Christian Agnethler  

und Claudia Vogt 
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Auch in diesem Jahr fand am Kar-

freitag, dem 7.04.2023, der Kinder-

kreuzweg im Rahmen des Kinder-

gottesdienstes statt. Eingeladen wa-

ren die Kinder und Eltern der beiden 

Kindergärten „Emmaus“ und 

„Regenbogen“, sowie alle Kinder 

der Gemeinde, die teilnehmen 

wollten.  

Mitorganisiert wurde der Kinder-

kreuzweg von Diakon Gerd 

Sonnleitner, Melissa Fleisch-

mann-MacDonald, Petra Raß-

hofer sowie Mari-

anne mit Annale-

na Singheiser-

Lange. 

Nach dem ge-

meinsamen Be-

ginn im Haupt-

gottesdienst 

wurden die Kin-

der in den eige-

nen Gottes-

dienst entsandt. 

Draußen durften 

die Kinder die 

letzten Tage und 

Stunden Jesu anhand der aufgebau-

ten Stationen miterleben und erfah-

ren: der Einzug Jesu in Jerusalem, 

das letzte Abendmahl, die Gefan-

gennahme im Garten Gethsemane, 

Der Kinderkreuzweg am Karfreitag 

die Verleug-

nung des 

Petrus, den 

Tod am 

Kreuz und 

die Grable-

gung Jesu mit 

Ausblick auf das 

Licht der Aufer-

stehung Jesu. 

Danach konnten 

die Kinder viele 

bunte Ostereier 

gestalten und basteln, sowie 

sich gemeinsam mit ihren El-

tern an einem kleinen Büfett 

stärken.  

Mit dem gemeinsamen 

„Vaterunser“ und Segen verab-

schiedeten wir uns von den gro-

ßen und kleinen Teilnehmern und 

freuen uns aufs nächste Jahr! 

 
Hannelore Agnethler 

© H. Agnethler 

© H. Agnethler 

© H. Agnethler 
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Das Osterfrühstück ist zurück! 

Ostern 2023 wollten wir wieder das 

gemeinsame Frühstück nach dem 

Osternachtgottesdienst anbieten. 

Die Planung und Vorbereitung war 

schwierig. Wie viele Menschen wer-

den kommen, gibt es genügend Hel-

fer, welche Lebensmittel brauchen 

wir fürs Buffet und wieviel davon, 

…? Fragen über Fragen. Ich hatte 

zwar noch die Listen aus der Vor-

Corona-Zeit, aber da kamen auch 

bis zu 80 Leute zum Osterfrühstück. 

Aber jetzt? 

 

In die Helferliste hat 

sich nur sehr zögerlich 

jemand eingetragen. 

Im Kirchenvorstand 

hatten wir schon über-

legt, was wir tun kön-

nen, wenn nicht genü-

gend Helfer zur Verfü-

gung stehen. Absagen 

oder ähnlich wie beim 

Kirchenkaffee nur eine Kleinigkeit 

anbieten? 

Bei den Lebensmittelspenden lief es 

besser und zu meiner großen Über-

raschung gingen im Pfarramt groß-

zügige Geldspenden ein. Ein herzli-

ches Dankeschön an alle Spender! 

Also ging es an die Vorbereitung. Ich 

überprüfte die Liste der gespendeten 

Lebensmittel und kaufte ein, was 

zum Buffet noch fehlte. Es sollte wie 

zu früheren Zeiten eine reichhaltige 

Auswahl an Speisen sein. 

 

Am Karsamstag kamen dann zum 

Glück einige Helfer für den Aufbau 

und die Vorbereitung des Buffets. Es 

wurde für 50 Teilnehmer gedeckt 

und im Kühlschrank waren noch vie-

le verschlossene Packungen, damit 

schnell Nachschub fürs Buffet geholt 

werden konnte. 

 

Ich war schon nervös, 

ob genug von allem 

da ist oder doch viel 

zu viel übrig bleiben 

würde. 

Nach dem Gottes-

dienst in der Oster-

nacht, nahmen dann 

ca. 30 Leute am Os-

terfrühstück teil. Es 

gab genug für jeden, 

die Auswahl war groß und Kaffee/

Tee wurde in ausreichender Menge 

© Diezinger 

© Diezinger 
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angeboten. So konn-

te man in gemütlicher 

Runde in den Oster-

tag starten. Ich hatte 

den Eindruck, dass 

alle zufrieden und 

satt nach Hause ge-

hen konnten. 

Viele Besucher stell-

ten sogar nach dem 

Frühstück ihr Ge-

schirr auf den Wagen 

und genügend helfende Hände stan-

den für Abwasch, Aufräumen und 

Abbau zur Verfügung. 

Bei den Lebensmitteln ist doch eini-

ges übrig geblieben. Manch einer 

konnte und sollte sich noch etwas 

mit nach Hause nehmen, den Rest 

hat die Kita Regenbogen bekom-

men. 

Ich möchte mich für die 

Unterstützung bei Hr. 

und Fr. Roth, Fr. Grü-

nert, Fr. Fleps, Familie 

Blümelhuber und bei 

meinem Mann bedan-

ken. Ohne sie wäre das 

Osterfrühstück nicht 

möglich gewesen. 

Für nächstes Jahr wün-

sche ich mir, dass sich 

wieder mehr Gemein-

demitglieder trauen, beim Osterfrüh-

stück mit dabei zu sein. 

 

Ihre Claudia Vogt 

© Vogt 
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Eindrücke aus der Osternacht 

© Diezinger 

© Diezinger 

© Diezinger 

© Diezinger 

© Diezinger 
© Diezinger 
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Besuchsdienst 

Unser Besuchsdienst besteht mo-

mentan aus fünf Leuten. Wir besu-

chen meist ältere Gemeindemitglie-

der – ab 70 Jahre zu ihren „runden 

Geburtstagen“ und überbringen 

Glückwünsche sowie ein kleines Ge-

schenk im Namen der Emmausge-

meinde. Wir nehmen uns gern etwas 

Zeit für ein schönes Gespräch, wenn 

es sich ergibt. 

Das Besuchs - Team freut sich im-

mer über Zuwachs. Wenn Sie ande-

ren gerne eine Freude machen, kon-

taktfreudig sind und etwas von Ihrer 

Zeit schenken möchten, dann mel-

den Sie sich doch gerne im Pfarramt 

0821-463830 oder schicken uns eine 

E-Mail pfarramt.neusaess@elkb.de 

 

Church and Chill 

Wir suchen für unsere Jugendgrup-

pe Church and Chill Verstärkung. 

Momentan sind wir in unserem Lei-

terteam insgesamt fünf aktive 

Teamplayer und würden uns über 

Verstärkung freuen. Wir planen die 

unterschiedlichsten Arten von Tref-

fen. Es geht von Spieleabend, Plätz-

chen backen, Kegelausflug, Ra-

delausflug, Kinoabend bis hin zu Ju-

gend-Freizeiten übers Wochenende. 

Bei so vielen Aktivitäten ist klar, dass 

die Gruppenleiter sich aufteilen müs-

sen, um es auch ehrenamtlich in ih-

rer Freizeit unterzubekommen. 

Wenn du Zeit und Lust hast, uns zu 

unterstützen, mindestens 16 Jahre 

alt bist, dann melde dich im Pfarramt 

0821-463830 oder direkt in der 

Gruppe Church and Chill über die 

Churchpool App. 

 

Kindertreff und Kindergottes-

dienstteam 

Auch unser Team möchte gerne 

wachsen! 

Bei uns sind Kinder ab ca. 6 bis 11 

Jahren anzutreffen. Wir treffen uns 

mehrmals im Jahr samstags, ab 14 

Uhr im Gemeindezentrum der Em-

mauskirche. Uns begleitet immer ein 

Thema aus der Bibel, welches wir 

den Kindern an dem Nachmittag nä-

herbringen mit Musik und Spiel, aber 

manchmal auch kulinarisch, bei 

schönem Wetter auch im Freien. 

Unser Kindergottesdienst findet 

mehrmals im Jahr, immer parallel 

zum Gottesdienst, statt. 

Wer gerne mithelfen möchte, meldet 

sich bitte im Pfarramt 0821-463830 

oder schickt eine E-Mail 

pfarramt.neusaess@elkb.de 

Nachrichten aus den Gruppen 

mailto:pfarramt.neusaess@elkb.de
mailto:pfarramt.neusaess@elkb.de
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Gruppen unserer Gemeinde 

Church & Chill   
  
Termine auf unserer Homepage 
Kontakt: 
www.neusaess-evangelisch.de 
    

Frauentreff 

Termine und Themen bitte telefonisch erfragen. 

Kontakt: 

Elisabeth Volz-Goller 

  46 36 26 

Kontakt: 

Ingrid Grünert 

  48 32 59 

Kontakt: 

Wolfram Jaschke  

 356 69 

Gottesdienstband 
 
Probentermine bitte telefonisch erfragen. 

Seniorentreff jeden dritten Mittwoch im Monat ab 14.30 Uhr 

Besuchsdienst    

der Emmausgemeinde  

Kontakt: 

Pfarramt  46 38 30 

Ingrid Grünert   48 32 59 

Kontakt: 

Kerstin Jaschke  

 356 69 

Petra Raßhofer   

 207 52 53 

Eltern-Kind-Gruppe 
Spielmäuse 
jeden Dienstag 
von 9.30 bis 11.00 Uhr 
 
Minimäuse 
jeden Donnerstag  
von 9.30 bis 11.00 Uhr 

21.06.2023 Brot backen in Gersthofen 

12.07.2023 Gemeinsames BBQ Grillen 

20.09.2023 

Absagen oder Änderungen von Veranstaltungen/Terminen werden kurzfristig 
auf unserer Homepage www.neusaess-evangelisch.de bekanntgegeben oder 
können im Pfarramt unter 0821-463830 erfragt werden. 

Kontakt:  

Herr Schmitt   45 29 22 97 

Frau Habisch  0176/51 21 82 80  

http://www.neusaess-evangelisch.de
http://www.neusaess-evangelisch.de
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Gottesdienste in der Emmauskirche Neusäß                                Gottesdienste in der Emmauskirche Neusäß                                      

04.06. 10.00 Uhr 
Trinitatis 

 Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin Krüger 

11.06. 10.00 Uhr 
1. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst  Pfarrerin Krüger 

11.06. 19.00 Uhr 
1. So. n. Trinitatis 

 Taizé-Gebet in St. Thomas Morus 
Ökumenisches 
Team 

 
 
18.06. 15.00 Uhr 

2. So. n. Trinitatis 

 

Gottesdienst um 10 Uhr entfällt 
 
Tauffest Die-West-Neu-Bär 
im Freien bei der Erlöserkirche Bärenkeller 

PfarrerInnen aus 
allen vier Gemein-
den 

18.06. 18.00 Uhr 
2. So. n. Trinitatis 

 Jugendgottesdienst GoDeep  

25.06. 10.00 Uhr 
3. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst  Pfarrerin Heiß 

02.07. 10.00 Uhr 
4. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin Krüger 

07.07. 15.00 Uhr 
Freitag 

 Segnung der Vorschulkinder 
Pfarrer Agnethler/
Team 

09.07. 10.00 Uhr 
5. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst Diakon Herberg 

09.07. 19.00  Uhr 
5. So. n. Trinitatis 

 Taizé-Gebet in der Emmauskirche 
Ökumenisches 
Team 

16.07. 10.00 Uhr 
6. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst Lektorin Fathy 

23.07. 19.00 Uhr 
7. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst Pfarrer Agnethler 

30.07. 10.00 Uhr 
8. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst Pfarrer Agnethler 
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Gottesdienste in der Emmauskirche Neusäß                                Gottesdienste in der Emmauskirche Neusäß                                      

06.08.  9.30 Uhr 
9. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrerin Metzger 

13.08. 10.00 Uhr 
10. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst  Prädikant Off 

20.08.  9.30 Uhr 
11. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst Pfarrerin Krüger 

27.08. 10.00 Uhr 
12. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst  Lektorin Fathy 

03.09. 10.00 Uhr 
13. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Agnethler 

03.09. 11.30 Uhr 
13. So. n. Trinitatis 

 Taufsonntag Pfarrer Agnethler 

10.09. 10.00 Uhr 
14. So. n. Trinitatis 

 Gottesdienst  Pfarrerin Krüger 

10.09. 19.00 Uhr 
14  So. n. Trinitatis 

 Taizé-Gebet in St. Thomas Morus 
Ökumenisches 
Team 

 
 = Abendmahl mit Wein und Traubensaft 
 
 = Jugendgottesdienst 
 
 = Taufe 
 
 = Kirchenkaffee 
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Termine auf einem Blick 

JUNI  …………………………………………………………………………………………………………………………. 

18.06.23 15.00 Uhr, Tauffest im Freien bei der Erlöserkirche Bärenkeller 

 

Um 10 Uhr findet an diesem Sonntag kein Gottesdienst in der Emmausgemeinde statt. 

 

18.06.23 18.00 Uhr, GO DEEP Jugendgottesdienst in der Erlöserkirche Bärenkeller 

 

26.06.23 19.00 Uhr, Vortragsreihe „Isaak - Kindheitserfahrungen und ihre  

  Auswirkungen, Emmauskirche 

  

JULI ………………………………………………………………………………………………………………………….. 

07.07.23 15.00 Uhr Segnung der Vorschulkinder 

 

21.07.23 15.00 Uhr Verabschiedung Frau Meyer, Leiterin der KITA Regenbogen 

  Emmauskirche 

  

AUGUST…………………………………………………………………………………………………………………….. 

Unsere Gruppen gehen in die Sommerpause und starten im September wieder. 

Die Kirche ist im August zu den Gottesdienstzeiten geöffnet. 

Veranstaltungen können kurzfristig abgesagt werden. Wir bitten Sie sich auf unserer 

Homepage www.neusaess-evangelisch.de oder der Churchpool App oder im Pfarramt 

zu informieren. Herzlichen Dank! 
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Aus der Nachbarschaft 

Gemeinsamer Ausflug in die jüdi-

sche Vergangenheit im Augsbur-

ger Land am 30. Juli 2023 

Die Gemeinde Buttenwiesen, im unte-

ren Zusamtal knapp 40 km nördlich 

von Augsburg gelegen, ist aufgrund 

ihres reichen jüdischen Erbes und der 

jahrelangen engagierten Erinnerungs-

arbeit bestens dafür geeignet, ein 

Lernort für Vielfalt, Menschenrechte 

und Demokratie und gegen Antisemi-

tismus zu sein. Hier können histori-

sche Beispiele aufzeigen, wie ein gu-

tes Miteinander verschiedener Religio-

nen und Kulturen gelingen kann. 

 

Buttenwiesen ist geprägt von seiner 

jüdischen Vergangenheit, da im 18. 

und 19. Jahrhundert zeitweise mehr 

als die Hälfte der Bevölkerung jüdi-

schen Glaubens war. Mitten im Orts-

zentrum findet sich etwas deutsch-

landweit Einmaliges: das jüdische En-

semble bestehend aus ehemaliger 

Synagoge, Mikwe und jüdischem 

Friedhof. Diesen eindrucksvollen Ort 

wollen wir besuchen. 

Abfahrt ist um 13:00 Uhr an der Erlö-

serkirche Augsburg, Bärenstraße 16. 

Bitte bis zum 15. Juli eine Anmeldung 

an das Pfarramt. 

(pfarramt.erloeserkirche-a@elkb.de) 

schicken. 

Um 13:45 wird eine Führung mit dem 

Thema „ZusammenLeben“ uns Einbli-

cke in das jüdisch-christliche Miteinan-

der geben, das dort für fast 400 Jahre 

Alltag war. 

Um 15:00 Uhr besteht die Möglichkeit 

im „Alten Kino“ in Buttenwiesen unter 

dem Motto „Zusammenkunft“ ein Kon-

zert der Gruppe Feygele mit der Sän-

gerin Christina Drexel zu besuchen. 

Leiter der Gruppe ist Josef Strzego-

wski, Gabbai der Augsburger Synago-

ge. 

Von 16-17:00 Uhr können der jüdische 

Friedhof, die Mikwe Buttenwiesen und 

die Ausstellung „Eine Pforte des Him-

mels – mitten im Ort“ in der ehemali-

gen Synagoge besichtigt werden. An-

schließend ist gemeinsame Rückfahrt. 

Der Eintritt ist frei. Über Spenden zu-

gunsten des „Lernorts Buttenwiesen“ 

freuen wir uns sehr. 

Das Referententeam des „Lernorts 

Buttenwiesen“ wird die Besucherinnen 

und Besucher aus den evangelischen 

Gemeinden herzlich willkommen hei-

ßen und vor Ort sachkundig informie-

ren. 

 

Bettina und Bernhard Hof 

mailto:pfarramt.erloeserkirche-a@elkb.de
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Buchvorstellung 

Margot Käßmann: 
 

Wie Gott die Welt erschuf 

Auch in ihrem neuesten Bilderbuch 

für Kinder ab 5 Jahren greift Margot 

Käßmann wieder ein spannendes 

Thema auf und lässt einen Großva-

ter die zwei biblischen Schöpfungs-

geschichten erzählen. Dabei vermit-

telt Käßmann in Text und Bild kind-

gerecht, dass die Welt viel größer ist 

als alles, was wir wissen und verste-

hen können. „Stimmt denn das über-

haupt, was die Bibel erzählt?“, fragt 

Jakob am Ende des Buches seinen 

Großvater. Wie Käßmann Großvater 

antworten lässt und Wissenschaft 

und biblische Überlieferung zusam-

menbringt, das ist besonders span-

nend. 

Also los: Lesen oder vorlesen las-

sen! Viel Freude dabei! 

 
Sabine Blümelhuber 

 

 Verlag: bene! 
  

 32 Seiten 
  

 ISBN: 978-3-96340-218-0 
  

 Autorin: Margot Käßmann 
 

 15 € 
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Das Gleichnis vom reichen Kornbau-

ern erzählte uns, dass wir nicht nur 

materielle Schätze anhäufen sollen, 

sondern Gott uns viele Wege auf-

zeigt, wie wir gemeinsam wertvolle 

Dinge tun können. Ein paar gute Ge-

danken dazu durfte sich jeder aussu-

chen und mit nach Hause nehmen. 

Nach dem Gottesdienst war noch 

Zeit für einen kleinen Imbiss und 

nette Gespräche im Foyer oder an 

der Feuerschale. 

Herzlich einladen möchten wir euch 

zu unserem 

 

GoDeep – Special am 18.6.2023 

um 18.00 Uhr in der Erlöserkirche 

im Bärenkeller 

 

Kerstin Jaschke 

Für unsere Jugend 

Rückblick auf den  

Go Deep Gottesdienst 

 

Im März fand der Jugendgottes-

dienst GoDeep bei uns in der Em-

mausgemeinde statt. Das Motto lau-

tete dieses Mal „Don’t waste your 

life“. 

Der Gottesdienst startete mit einem 

Rap von Lecrae, der sich genau 

über dieses Thema Gedanken ge-

macht hat. Danach gab es viele Ge-

legenheiten, sich selbst zu überle-

gen, woran eigentlich unser Herz 

hängt. 

Wir sehnen uns nach so vielem, das 

wir bei anderen sehen und das wir 

selbst haben wollen. Aber finden wir 

auch Erfüllung darin oder ist nicht 

auch Vieles dabei, an das wir unsere 

Zeit oder unser Leben verschwen-

den? 
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Kindertagesstätte Regenbogen 

Liebe Gemeinde! 

 

Nun war es endlich so weit, wir ha-

ben am 23. April unseren 60. Kita- 

Geburtstag gefeiert und hatten ein 

sehr schönes Fest. Sogar die Sonne 

wurde neugierig und wir konnten sie 

rechtzeitig zum Gottesdienstende 

mit unserem Gesang hinter den Re-

genwolken hervorlocken. 

Es sind ganz viele Gäste zu unseren 

Feierlichkeiten gekommen, sehr vie-

le Kinder mit ihren Familien, auch 

ehemalige Kinder und Mitarbeiterin-

nen. Wir haben uns sehr darüber 

gefreut. 

Als Ehrengäste konnten wir Frau 

Anka Leiner, Geschäftsführung e-

kita.net, 

Herrn Bürgermeister Richard 

Greiner, Dekan Frank Krei-

selmeier, Vertrauensmann 

des Kirchenvorstandes Gerd 

Herberg und Pfarrer Christi-

an Agnethler begrüßen. 

Im Gottesdienst haben wir 

mit den Kindern viel gesun-

gen und einen wunderschö-

nen Regenbogen gebastelt. 

 

Danach trafen wir uns alle in 

unserer Kita, die Ehrengäste 

haben uns mit lieben Glück-

wünschen überrascht und 

noch mit schönen anderen Geschen-

ken. Einen Geldgutschein von der 

Stadt Neusäß, einen von der Kir-

chengemeinde, einen von ekita.net 

und einen von den 

Eltern, überreicht 

durch Herrn Grunert 

vom Elternbeirat. 

Wir haben auch noch 

andere Geburtstags-

geschenke erhalten: 

einen Jahreskreis und 

herrliche bunte Lege-

steine, ein Bienen-

haus für Wildbienen 

und eine große Kiste 

Malstifte, weil unter 

uns so viele tolle 

Künstler sind und im-

mer ganz viele Bunt-
© Meyer 

© Meyer 
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stifte verbraucht wer-

den. 

Es gab Leckeres 

zum Mittagessen, 

leckere Kuchen zum Kaffee und in 

den Gruppen wurde ganz viel gebas-

telt und kleine Kunstwerke auf die 

Gesichter der Kinder gemalt. 

Zeit für nette Gespräche blieb auch 

noch. 

Von dem gespendeten Geld kom-

men wir unserem Traum einer neue 

Rutsche schon etwas näher. 

 

Vielen herzlichen Dank nochmals 

für die vielen Besuche,  

Glückwünsche und Geschenke. 

 

Der erste Teil un-

seres großen Gar-

tenprojektes ist 

nun schon abge-

schlossen. Wenn 

alles gut geht, 

müsste – wenn dieser Gemeinde-

brief erscheint – unser Wasser- und 

Matschspielplatz schon fertig sein. 

Das Spielhaus im Krippengarten 

steht und die Sonnensegel sind 

auch angebracht. 

Nun träumen wir von einer neuen 

Rutsche, da unser Rutschen-Berg 

leider aus sicherheitstechnischen 

Gründen gesperrt und abgetragen 

werden muss. 

Aber vielleicht möchten Sie uns ja 

auch noch eine Kleinigkeit hierfür 

zukommen lassen. Wir würden uns 

sehr darüber freuen. 

© Geiß 

© Meyer 
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Unsere nächsten Feste stehen auch 

schon im Kalender, wenn Sie Zeit 

und Lust haben, können Sie gerne 

kommen und mit uns feiern. 

 

Am Freitag, den 07. Juli feiern wir 

mit den Kindern unser Sommerfest 

und starten um 15.00 Uhr. 

 

Am Freitag, den 21. Juli würde ich 

mich sehr freuen, wenn Sie zu mei-

nem Abschiedsfest kommen, denn 

ich gehe zum 01. August 2023 in 

den Ruhestand.  

 

Auch hier wäre es sehr schön, wenn 

ehemalige Kinder und Familien und 

auch Gemeindeglieder vorbeischau-

en und mitfeiern. Wir starten mit ei-

nem Gottesdienst um 15.00 Uhr in 

der Emmauskirche und zum frühen 

Abend hin gibt es auch noch ein 

Abendessen und Zeit zum gemütli-

chen Beisammensitzen. 

 

Mit ganz lieben Grüßen und eine 

wunderschöne, sonnige Sommerzeit 

 

Ihre Birgit Meyer, 

Einrichtungsleitung 

 

© Diezinger 
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Möchten Sie gerne für unser Garten-

projekt spenden, dann können Sie 

dies am besten über die Homepage 

tun – www.ekita.net/regenbogen - 

über das Spenden - Portal twingle, 

oder dem Spendenkonto von  

ekita.net Zweck:  

Gartenprojekt  

Kita Regenbogen Neusäß. 

 

Unser Spendenkonto: 

Kreissparkasse Augsburg 

IBAN:  

DE46 7205 0101 0030 2051 57 

SWIFT BIC: BYLADEM1AUG 

 

ekita.net ist eine gemeinnützige 

GmbH im Sinne des §52 der Abga-

benordnung.  

Ab einer Spende von 50 € erhalten 

Sie von uns eine Zuwendungsbe-

scheinigung! 

http://www.ekita.net/regenbogen
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Kindertagesstätte Emmaus 

Liebe Gemeinde, liebe Eltern und 

Familien, 

nach einer recht turbulenten Fa-

schingszeit haben wir uns mit den 

Kindern auf Ostern vorbereitet. Je-

des Kind durfte mit uns ein eigenes 

Osternest gestalten. Den Kindergar-

tenkindern standen hierfür verschie-

dene Modelle zur Auswahl, welche 

gruppenübergreifend mit unter-

schiedlichen Fachkräften gebastelt 

werden konnten. Auch unsere Krip-

penkinder waren eifrig damit be-

schäftigt, ihre Nestchen herzu-

stellen. In unserem Foyer wurde 

ein großer Strauß mit Palmzwei-

gen aufgestellt und die Räume 

wurden mit bemalten Ostereiern 

und Osterbildern reichlich ge-

schmückt. Natürlich 

wurde auch die 

Ostergeschichte 

erzählt und gemein-

sam wurden Oster-

lieder gesungen. 

Ein Höhepunkt für 

die Kinder war das 

Suchen ihrer Osternester am Grün-

donnerstag.  

Neben dem Alltagsprogramm in den 

Gruppen ist nun die Arbeit in unserer 

Kreativwerkstatt angelaufen und die 

Kinder können ihre Kreativität und 

Fantasie beliebig ausleben. Dabei 

entstehen wunderschöne Bilder, 

Kunstwerke und Bastelarbeiten, wel-

che die Kinder mit viel Stolz nach 

Hause mitnehmen dürfen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Vor den Osterferien fand sogar 

eine kleine Ausstellungsfeier 

statt, bei der die Kinder ihre Wer-

ke für alle präsentieren durften.  

 

In den letzten Wochen unternah-

men die Vorschulkinder einige 

© B. Praß 

© B. Praß 

© B. Praß 
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Ausflüge. Sie be-

suchten die freiwil-

lige Feuerwehr 

von Neusäß. Dort 

konnten sie ver-

schiedene Fahr-

zeuge von innen und außen an-

schauen und mit der großen Drehlei-

ter in die Höhe schweben. Dieses 

Erlebnis war sicherlich besonders 

beeindruckend und unvergesslich für 

die Kinder. Im März besuchten sie 

das Märchenzelt beim Abraxas und 

ließen sich bei Punsch und gemütli-

chem Feuer von wundervollen Mär-

chen verzaubern.   

Demnächst ist ein Ausflug zum 

Augsburger Zoo geplant. Neben der 

Vorfreude auf den Sommer, wächst 

auch die Freude auf die Schule und 

die bevorstehenden Feiern in den 

Gruppen.  

 

Auch das Sommerfest für unsere 

Kinder und Eltern im Juni ist bereits 

in voller Planung. Und ehe wir uns 

dann umsehen, geht die Zeit bis da-

hin ganz furchtbar schnell vorbei 

und wir verabschieden unsere Vor-

schulkinder am letzten Kindergar-

tentag mit dem „Rausschmeißfest“.  

Aber bis dahin wünschen wir Ihnen 

allen und Ihren Familien eine schö-

ne Frühlings- und Sommerszeit mit 

viel Sonne und Freude im Herzen.  

 

Ihre Barbara Praß  

mit Team Emmaus  

© B. Praß 
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06. Juli 2023 

Redaktionsschluss 

für den nächsten Gemeindebrief: 

Monatssprüche 
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Wir sind für Sie da 

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Neusäß    

 Etzelstraße 10, 86356 Neusäß     46 38 30 
 E-Mail:   pfarramt.neusaess@elkb.de       Fax  45 16 19 
 Internet: www.neusaess-evangelisch.de 
 
 

Pfarrer Christian Agnethler      46 38 30 

 Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr für angemeldete  persönliche 
 Gesprächstermine 
   
 

Pfarramts- Monika Kreuzer-Sporer  

assistenz Telefonisch erreichbar: 
  Mi. und Fr. 8:00 - 11:00 Uhr und Do. 15 - 17 Uhr 
  Persönliche Termine vereinbaren Sie bitte vorher  
  telefonisch oder per E-Mail. 
 
 
 

Vertrauensmann des  

Kirchenvorstands  Gerd Herberg     0174 37 53 849 
 
 

Leiterin der Birgit Meyer     46 82 94 
Kindertagesstätte Etzelstraße 12 
Regenbogen 86356 Neusäß 
 
Leiterin der Barbara Praß     48 67 37 - 0 
Kindertagesstätte Oskar-von-Miller-Str. 1d 
Emmaus 86356 Neusäß 

 
Evang. Diakonieverein Neusäß-Westheim-Diedorf 
  Ingrid Grünert, Geschäftsführerin    48 32 59 
 
Ökumenische Sozialstation     46 78 78 
  Bgm.-Kaifer-Str. 10, 86356 Neusäß 

Bankverbindungen für Spenden und Beiträge:     

Evang.-Luth. Pfarramt Neusäß IBAN: DE43 7315 0000 0000 2920 52 

Evang. Diakonieverein IBAN: DE89 7315 0000 0380 2908 58 
Neusäß-Westheim-Diedorf e.V.   

alle Konten bei der Sparkasse Schwaben - Bodensee      BIC: BYLADEM1MLM 
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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Neusäß 
Etzelstr. 10, 86356 Neusäß 
E-Mail: pfarramt.neusaess@elkb.de 
www.neusaess-evangelisch.de       

 0821 / 46 38 30                      Fax 0821 / 45 16 19 

 

 

Du bist mein Helfer,      
und unter dem Schatten 
deiner Flügel  
frohlocke ich. 
Psalm 63,8  

https://deref-gmx.net/mail/client/TPceuu5aR8w/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.neusaess-evangelisch.de

